
AA2005/AF/TR/X 1 

ЗАКЛЮЧИТЕЛЕН АКТ 
НА ДОГОВОРА ЗА ПРИСЪЕДИНЯВАНЕ 
КЪМ ЕВРОПЕЙСКИЯ СЪЮЗ 2005 г. 

 
ACTA FINAL 

DEL TRATADO RELATIVO A LA ADHESIÓN 
A LA UNIÓN EUROPEA 2005 

 
ZÁVĚREČNÝ AKT 

SMLOUVY O PŘISTOUPENÍ 
K EVROPSKÉ UNII 2005 

 
SLUTAKT 

TIL TRAKTATEN OM TILTRÆDELSE 
AF DEN EUROPÆISKE UNION 2005 

 
SCHLUSSAKTE 

ZUM VERTRAG ÜBER DEN BEITRITT 
ZUR EUROPÄISCHEN UNION 2005 

 
2005. AASTA 

EUROOPA LIIDUGA ÜHINEMISE LEPINGU 
LÕPPAKT 

 
ΤΕΛΙΚΗ ΠΡΑΞΗ 

ΤΗΣ ΣΥΝΘΗΚΗΣ ΠΡΟΣΧΩΡΗΣΕΩΣ 
ΣΤΗΝ ΕΥΡΩΠΑΪΚΗ ΕΝΩΣΗ 2005 

 
FINAL ACT 

TO THE TREATY OF ACCESSION 
TO THE EUROPEAN UNION 2005 

 
ACTE FINAL 

DU TRAITE RELATIF A L'ADHESION 
A L'UNION EUROPEENNE DE 2005 

 
IONSTRAIM CHRÍOCHNAITHEACH 

AN CHONARTHA AONTACHAIS 
LEIS AN AONTAS EORPACH 2005 

 
ATTO FINALE 

DEL TRATTATO DI ADESIONE 
ALL'UNIONE EUROPEA 2005 

 
NOBEIGUMA AKTS 

LĪGUMAM 
PAR PIEVIENOŠANOS EIROPAS SAVIENĪBAI, 2005 
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2005 M. STOJIMO Į 

EUROPOS SĄJUNGĄ SUTARTIES 
BAIGIAMASIS AKTAS 

 
AZ EURÓPAI UNIÓHOZ TÖRTÉNŐ CSATLAKOZÁSRÓL SZÓLÓ SZERZŐDÉS 

ZÁRÓOKMÁNYA 
2005 

 
L-ATT FINALI 

GĦAT-TRATTAT TA' L-ADEŻJONI 
MA' L-UNJONI EWROPEA 2005 

 
SLOTAKTE 

BIJ HET VERDRAG BETREFFENDE DE TOETREDING 
TOT DE EUROPESE UNIE 2005 

 
AKT KOŃCOWY 

DO TRAKTATU O PRZYSTĄPIENIU 
DO UNII EUROPEJSKIEJ 2005 

 
ACTA FINAL 

DO TRATADO DE ADESÃO 
À UNIÃO EUROPEIA DE 2005 

 
ACT FINAL 

AL TRATATULUI DE ADERARE 
LA UNIUNEA EUROPEANĂ DIN 2005 

 
ZÁVEREČNÝ AKT 

K ZMLUVE O PRISTÚPENÍ 
K EURÓPSKEJ ÚNII 2005 

 
SKLEPNA LISTINA 

POGODBE O PRISTOPU 
K EVROPSKI UNIJI 

2005 
 

EUROOPAN UNIONIIN 
LIITTYMISESTÄ 2005 TEHDYN SOPIMUKSEN 

PÄÄTÖSASIAKIRJA 
 

SLUTAKT 
TILL FÖRDRAGET OM ANSLUTNING 

TILL EUROPEISKA UNIONEN 2005 
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I. TEXT DER SCHLUSSAKTE 

 

 

1. Die Bevollmächtigten 

 

SEINER MAJESTÄT DES KÖNIGS DER BELGIER, 

 

DIE REPUBLIK BULGARIEN, 

 

DES PRÄSIDENTEN DER TSCHECHISCHEN REPUBLIK, 

 

IHRER MAJESTÄT DER KÖNIGIN VON DÄNEMARK, 

 

DES PRÄSIDENTEN DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND, 

 

DES PRÄSIDENTEN DER REPUBLIK ESTLAND, 

 

DES PRÄSIDENTEN DER HELLENISCHEN REPUBLIK, 

 

SEINER MAJESTÄT DES KÖNIGS VON SPANIEN, 

 

DES PRÄSIDENTEN DER FRANZÖSISCHEN REPUBLIK, 
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DER PRÄSIDENTIN IRLANDS, 

 

DES PRÄSIDENTEN DER ITALIENISCHEN REPUBLIK, 

 

DES PRÄSIDENTEN DER REPUBLIK ZYPERN, 

 

DER PRÄSIDENTIN DER REPUBLIK LETTLAND, 

 

DES PRÄSIDENTEN DER REPUBLIK LITAUEN, 

 

SEINER KÖNIGLICHEN HOHEIT DES GROSSHERZOGS VON LUXEMBURG, 

 

DES PRÄSIDENTEN DER REPUBLIK UNGARN, 

 

DES PRÄSIDENTEN MALTAS, 

 

IHRER MAJESTÄT DER KÖNIGIN DER NIEDERLANDE, 

 

DES BUNDESPRÄSIDENTEN DER REPUBLIK ÖSTERREICH, 

 

DES PRÄSIDENTEN DER REPUBLIK POLEN, 

 

DES PRÄSIDENTEN DER PORTUGIESISCHEN REPUBLIK, 
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DES PRÄSIDENTEN RUMÄNIENS, 

 

DES PRÄSIDENTEN DER REPUBLIK SLOWENIEN, 

 

DES PRÄSIDENTEN DER SLOWAKISCHEN REPUBLIK, 

 

DER PRÄSIDENTIN DER REPUBLIK FINNLAND, 

 

DER REGIERUNG DES KÖNIGREICHS SCHWEDEN, 

 

IHRER MAJESTÄT DER KÖNIGIN DES VEREINIGTEN KÖNIGREICHS 

GROSSBRITANNIEN UND NORDIRLAND, 

 

die am fünfundzwanzigsten April zweitausendfünf in Luxemburg anlässlich der 

Unterzeichnung des Vertrags zwischen dem Königreich Belgien, der Tschechischen Republik, 

dem Königreich Dänemark, der Bundesrepublik Deutschland, der Republik Estland, der 

Hellenischen Republik, dem Königreich Spanien, der Französischen Republik, Irland, der 

Italienischen Republik, der Republik Zypern, der Republik Lettland, der Republik Litauen, 

dem Großherzogtum Luxemburg, der Republik Ungarn, der Republik Malta, dem Königreich 

der Niederlande, der Republik Österreich, der Republik Polen, der Portugiesischen Republik, 

der Republik Slowenien, der Slowakischen Republik, der Republik Finnland, dem Königreich 

Schweden, dem Vereinigten Königreich Großbritannien und Nordirland (Mitgliedstaaten der 

Europäischen Union) und der Republik Bulgarien und Rumänien über den Beitritt der 

Republik Bulgarien und Rumäniens zur Europäischen Union zusammengetreten sind, 
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haben festgestellt, dass die folgenden Texte im Rahmen der Konferenz zwischen den 

Mitgliedstaaten der Europäischen Union und der Republik Bulgarien und Rumänien über den 

Beitritt der Republik Bulgarien und Rumäniens zur Europäischen Union erstellt und ange-

nommen worden sind: 

 

I. der Vertrag zwischen dem Königreich Belgien, der Tschechischen Republik, dem 

Königreich Dänemark, der Bundesrepublik Deutschland, der Republik Estland, der 

Hellenischen Republik, dem Königreich Spanien, der Französischen Republik, Irland, 

der Italienischen Republik, der Republik Zypern, der Republik Lettland, der Republik 

Litauen, dem Großherzogtum Luxemburg, der Republik Ungarn, der Republik Malta, 

dem Königreich der Niederlande, der Republik Österreich, der Republik Polen, der 

Portugiesischen Republik, der Republik Slowenien, der Slowakischen Republik, der 

Republik Finnland, dem Königreich Schweden, dem Vereinigten Königreich Groß-

britannien und Nordirland (Mitgliedstaaten der Europäischen Union) und der Republik 

Bulgarien und Rumänien über den Beitritt der Republik Bulgarien und Rumäniens zur 

Europäischen Union (im Folgenden: "der Beitrittsvertrag" genannt); 

 

II. die Wortlaute des Vertrags über eine Verfassung für Europa in bulgarischer und in 

rumänischer Sprache; 
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III. das Protokoll über die Bedingungen und Einzelheiten der Aufnahme der Republik 

Bulgarien und Rumäniens in die Europäische Union (im Folgenden: "das Beitritts-

protokoll" genannt); 

 

IV. die nachstehend aufgeführten Anhänge zum Beitrittsprotokoll: 

 

A. Anhang I: Liste der Übereinkünfte und Protokolle, denen Bulgarien und 

Rumänien am Tag des Beitritts beitreten (nach Artikel 3 

Absatz 3 des Protokolls) 

 

Anhang II: Verzeichnis der Bestimmungen des in den Rahmen der Euro-

päischen Union einbezogenen Schengen-Besitzstandes und der 

darauf beruhenden oder anderweitig damit zusammenhängenden 

Rechtsakte, die ab dem Beitritt für die neuen Mitgliedstaaten 

bindend und in ihnen anzuwenden sind (nach Artikel 4 Absatz 1 

des Protokolls) 

 

Anhang III: Liste nach Artikel 16 des Protokolls: Anpassungen der Rechts-

akte der Organe 

 

Anhang IV: Liste nach Artikel 17 des Protokolls: zusätzliche Anpassungen 

der Rechtsakte der Organe 

 

Anhang V: Liste nach Artikel 18 des Protokolls: sonstige ständige Bestim-

mungen 
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Anhang VI: Liste nach Artikel 20 des Protokolls: Übergangsmaßnahmen, 

Bulgarien 

 

Anhang VII: Liste nach Artikel 20 des Protokolls: Übergangsmaßnahmen, 

Rumänien 

 

Anhang VIII: Entwicklung des ländlichen Raums (nach Artikel 34 des Proto-

kolls) 

 

Anhang IX: Spezifische Verpflichtungen und Anforderungen, die Rumänien 

beim Abschluss der Beitrittsverhandlungen am 14. Dezember 

2004 eingegangen ist bzw. akzeptiert hat (nach Artikel 39 des 

Protokolls) 

 

B. die Wortlaute des Vertrags zur Gründung der Europäischen Atomgemeinschaft 

sowie der Verträge, durch die sie geändert oder ergänzt worden sind, in bulga-

rischer und rumänischer Sprache 

 

V. die Akte über die Bedingungen des Beitritts der Bulgarischen Republik und Rumäniens 

und die Anpassungen der die Europäische Union begründenden Verträge (im Folgen-

den: "die Beitrittsakte" genannt) 

 

VI. die nachstehend aufgeführten und der Beitrittsakte beigefügten Texte: 

 

A. Anhang I: Liste der Übereinkünfte und Protokolle, denen Bulgarien und 

Rumänien am Tag des Beitritts beitreten (nach Artikel 3 Absatz 3 der 

Beitrittsakte) 
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Anhang II: Verzeichnis der Bestimmungen des in den Rahmen der Euro-

päischen Union einbezogenen Schengen-Besitzstandes und der 

darauf beruhenden oder anderweitig damit zusammenhängenden 

Rechtsakte, die ab dem Beitritt für die neuen Mitgliedstaaten 

bindend und in ihnen anzuwenden sind (nach Artikel 4 Absatz 1 

der Beitrittsakte) 

 

Anhang III: Liste nach Artikel 19 der Beitrittsakte: Anpassungen der Rechts-

akte der Organe 

 

Anhang IV: Liste nach Artikel 20 der Beitrittsakte: Zusätzliche Anpassungen 

der Rechtsakte der Organe 

 

Anhang V: Liste nach Artikel 21 der Beitrittsakte: sonstige ständige Bestim-

mungen 

 

Anhang VI: Liste nach Artikel 23 der Beitrittsakte: Übergangsmaßnahmen, 

Bulgarien 

 

Anhang VII: Liste nach Artikel 23 der Beitrittsakte: Übergangsmaßnahmen, 

Rumänien 

 

Anhang VIII: Entwicklung des ländlichen Raums (nach Artikel 34 der Beitritts-

akte) 
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Anhang IX: Spezifische Verpflichtungen und Anforderungen, die Rumänien 

beim Abschluss der Beitrittsverhandlungen am 14. Dezember 2004 

eingegangen ist bzw. akzeptiert hat (nach Artikel 39 der Beitritts-

akte) 

 

B. die Wortlaute des Vertrags über die Europäische Union, des Vertrags zur 

Gründung der Europäischen Gemeinschaft und des Vertrags zur Gründung der 

Europäischen Atomgemeinschaft sowie der Verträge zu deren Änderung oder 

Ergänzung, einschließlich des Vertrags über den Beitritt des Königreichs 

Dänemark, Irlands sowie des Vereinigten Königreichs Großbritannien und 

Nordirland, des Vertrags über den Beitritt der Republik Griechenland, des 

Vertrags über den Beitritt des Königreichs Spanien und der Portugiesischen 

Republik, des Vertrags über den Beitritt der Republik Österreich, der Republik 

Finnland und des Königreichs Schweden sowie des Vertrags über den Beitritt der 

Tschechischen Republik, der Republik Estland, der Republik Zypern, der 

Republik Lettland, der Republik Litauen, der Republik Ungarn, der Republik 

Malta, der Republik Polen, der Republik Slowenien und der Slowakischen 

Republik, in bulgarischer und rumänischer Sprache. 
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2. Die Hohen Vertragsparteien haben politische Einigung erzielt über einige Anpassungen der 

Rechtsakte der Organe, die aufgrund des Beitritts erforderlich geworden sind, und ersuchen 

den Rat und die Kommission, diese Anpassungen vor dem Beitritt gemäß Artikel 56 des Bei-

trittsprotokolls bzw. gemäß Artikel 56 der Beitrittsakte – dies ergibt sich aus Artikel 4 

Absatz 3 des Beitrittsvertrags – anzunehmen, wobei erforderlichenfalls eine Ergänzung und 

Aktualisierung erfolgt, um der Weiterentwicklung des Unionsrechts Rechnung zu tragen. 

 

3. Die Hohen Vertragsparteien verpflichten sich, der Kommission sowie untereinander alle 

Informationen zu erteilen, die für die Anwendung des Beitrittsprotokolls bzw. der Beitritts-

akte erforderlich sind. Diese Informationen sind, soweit erforderlich, so rechtzeitig vor dem 

Tag des Beitritts vorzulegen, dass die uneingeschränkte Anwendung des Beitrittsprotokolls 

bzw. der Beitrittsakte ab dem Tag des Beitritts erfolgen kann; insbesondere gilt dies für das 

Funktionieren des Binnenmarktes. In diesem Zusammenhang ist eine frühzeitige Mitteilung 

der von Bulgarien und Rumänien erlassenen Maßnahmen nach Artikel 53 des Beitritts-

protokolls bzw. Artikel 53 der Beitrittsakte von höchster Bedeutung. Die Kommission kann 

der Republik Bulgarien und Rumänien gegebenenfalls den von ihr für angemessen erachteten 

Zeitpunkt für den Eingang oder die Übermittlung anderer spezieller Informationen mitteilen. 

Eine Liste der Informationspflichten für den Veterinärbereich ist den Vertragsparteien am 

heutigen Tag der Unterzeichnung überreicht worden. 
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4. Die Bevollmächtigten haben die folgenden, dieser Schlussakte beigefügten Erklärungen zur 

Kenntnis genommen: 

 

A. Gemeinsame Erklärungen der derzeitigen Mitgliedstaaten 

 

1. Gemeinsame Erklärung zur Freizügigkeit der Arbeitnehmer: Bulgarien 

2. Gemeinsame Erklärung zu Körnerleguminosen: Bulgarien 

3. Gemeinsame Erklärung zur Freizügigkeit der Arbeitnehmer: Rumänien 

4. Gemeinsame Erklärung zur Entwicklung des ländlichen Raums: Bulgarien und 

Rumänien 

 

B. Gemeinsame Erklärung der derzeitigen Mitgliedstaaten und der Kommission 

 

5. Gemeinsame Erklärung über die Vorbereitungen Bulgariens und Rumäniens im 

Hinblick auf den Beitritt 

 

C. Gemeinsame Erklärung verschiedener derzeitiger Mitgliedstaaten 

 

6. Gemeinsame Erklärung der Bundesrepublik Deutschland und der Republik Öster-

reich zur Freizügigkeit der Arbeitnehmer: Bulgarien und Rumänien 

 

D. Erklärungen der Republik Bulgarien 

 

7. Erklärung der Republik Bulgarien zur Verwendung der kyrillischen Schrift in der 

Europäischen Union 

 

5. Die Bevollmächtigten haben Kenntnis genommen von dem Briefwechsel zwischen der Euro-

päischen Union und der Republik Bulgarien sowie Rumänien über ein Informations- und 

Konsultationsverfahren für die Annahme bestimmter Beschlüsse und sonstiger Maßnahmen in 

der Zeit vor dem Beitritt, der dieser Schlussakte beigefügt ist. 
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II. ERKLÄRUNGEN 

 

A.  GEMEINSAME ERKLÄRUNGEN DER DERZEITIGEN MITGLIEDSTAATEN 

 

 

1. GEMEINSAME ERKLÄRUNG 

ZUR FREIZÜGIGKEIT DER ARBEITNEHMER: BULGARIEN 

 

Die Europäische Union weist auf das hohe Maß an Differenzierung und Flexibilität in der Regelung 

für die Freizügigkeit der Arbeitnehmer hin. Die Mitgliedstaaten werden sich bemühen, bulgarischen 

Staatsangehörigen nach nationalem Recht verstärkt Zugang zum Arbeitsmarkt zu gewähren, um die 

Angleichung an den Besitzstand zu beschleunigen. Die Beschäftigungsmöglichkeiten für 

bulgarische Staatsangehörige in der Europäischen Union sollten sich daher beim Beitritt Bulgariens 

erheblich verbessern. Darüber hinaus werden die EU-Mitgliedstaaten der die vorgeschlagene 

Regelung auf die bestmögliche Weise nutzen, um so rasch wie möglich zu einer vollständigen 

Anwendung des Besitzstands im Bereich der Freizügigkeit der Arbeitnehmer zu gelangen. 
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2. GEMEINSAME ERKLÄRUNG 

ZU KÖRNERLEGUMINOSEN: BULGARIEN 

 

In Bezug auf Körnerleguminosen wurde für die Berechnung der in Anhang VIIIA der Verord-

nung (EG) Nr. 1782/2003 vom 29. September 2003 (ABl. L 270 vom 21.10.2003, S. 1.) festgeleg-

ten nationalen Obergrenze für Bulgarien eine Fläche von 18 047 ha zugrunde gelegt. 

 

 

3. GEMEINSAME ERKLÄRUNG 

ZUR FREIZÜGIGKEIT DER ARBEITNEHMER: RUMÄNIEN 

 

Die Europäische Union weist auf das hohe Maß an Differenzierung und Flexibilität in der Regelung 

für die Freizügigkeit der Arbeitnehmer hin. Die Mitgliedstaaten werden sich bemühen, rumänischen 

Staatsangehörigen nach nationalem Recht verstärkt Zugang zum Arbeitsmarkt zu gewähren, um die 

Angleichung an den Besitzstand zu beschleunigen. Die Beschäftigungsmöglichkeiten für 

rumänische Staatsangehörige in der Europäischen Union sollten sich daher beim Beitritt Rumäniens 

erheblich verbessern. Darüber hinaus werden die EU-Mitgliedstaaten der die vorgeschlagene 

Regelung auf die bestmögliche Weise nutzen, um so rasch wie möglich zu einer vollständigen 

Anwendung des Besitzstands im Bereich der Freizügigkeit der Arbeitnehmer zu gelangen. 
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4. GEMEINSAME ERKLÄRUNG 

ZUR ENTWICKLUNG DES LÄNDLICHEN RAUMS: BULGARIEN UND RUMÄNIEN 

 

In Bezug auf die in Artikel 34 Absatz 2 des Beitrittsprotokolls und Artikel 34 Absatz 1 der Bei-

trittsakte genannten Verpflichtungsermächtigungen aus dem EAGFL, Abteilung Garantie, für die 

Entwicklung des ländlichen Raums zugunsten von Bulgarien und Rumänien im Dreijahreszeitraum 

2007 bis 2009 stellt die Union fest, dass die folgenden Haushaltsansätze erwartet werden können: 

 

(in Mio. EUR zu Preisen von 2004) 

 2007 2008 2009 2007-2009 

Bulgarien 183 244 306 733

Rumänien 577 770 961 2 308

Insgesamt 760 1 014 1 267 3 041

 

 

Die Haushaltsansätze für die Entwicklung des ländlichen Raums in Bulgarien und Rumänien nach 

dem Dreijahreszeitraum 2007-2009 werden auf den geltenden Bestimmungen beruhen oder auf Be-

stimmungen, die sich aus etwaigen zwischenzeitlichen Reformen der Politik ergeben. 
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B. GEMEINSAME ERKLÄRUNG 

DER DERZEITIGEN MITGLIEDSTAATEN UND DER KOMMISSION 

 

 

5. GEMEINSAME ERKLÄRUNG 

ZU DEN VORBEREITUNGEN BULGARIENS UND RUMÄNIENS 

IM HINBLICK AUF DEN BEITRITT 

 

Die Europäische Union wird die Vorbereitungen und Fortschritte Bulgariens und Rumäniens, 

einschließlich der tatsächlichen Erfüllung der in allen Bereichen des Besitzstands eingegangenen 

Verpflichtungen, weiterhin aufmerksam verfolgen. 

 

Die Europäische Union verweist auf die Schlussfolgerungen des Vorsitzes des Europäischen Rates 

vom 16./17. Dezember 2004, insbesondere unter den Nummern 8 und 12, in denen betont wird, dass 

im Falle Rumäniens der Vorbereitung in den Bereichen Justiz und Inneres, Wettbewerbspolitik und 

Umwelt besondere Aufmerksamkeit gewidmet werden wird, und in denen hervorgehoben wird, 

dass im Falle Bulgariens die Vorbereitung im Bereich Justiz und Inneres besonders aufmerksam 

verfolgt werden wird. Die Kommission wird weiterhin jährliche Berichte über die Fortschritte 

Bulgariens und Rumäniens auf dem Weg zum Beitritt vorlegen, gegebenenfalls verbunden mit 

Empfehlungen. Die Europäische Union erinnert daran, dass in Schutzklauseln Maßnahmen zur 

Bewältigung schwerwiegender Probleme, die vor dem Beitritt beziehungsweise in den ersten drei 

Jahren nach dem Beitritt auftreten könnten, festgelegt werden. 
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C. GEMEINSAME ERKLÄRUNG 

VERSCHIEDENER DERZEITIGER MITGLIEDSTAATEN 

 

 

6. GEMEINSAME ERKLÄRUNG 

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND UND DER REPUBLIK ÖSTERREICH 

ZUR FREIZÜGIGKEIT DER ARBEITNEHMER: BULGARIEN UND RUMÄNIEN 

 

Die Formulierung der Nummer 13 der Übergangsmaßnahmen für die Freizügigkeit der Arbeit-

nehmer gemäß der Richtlinie 96/71/EG in den Anhängen VI und VII sowohl des Beitrittsprotokolls 

als auch der Beitrittsakte wird von der Bundesrepublik Deutschland und der Republik Österreich im 

Einvernehmen mit der Kommission in dem Sinne aufgefasst, dass der Ausdruck "bestimmte 

Gebiete" gegebenenfalls auch das gesamte nationale Hoheitsgebiet umfassen kann. 
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D. ERKLÄRUNG DER REPUBLIK BULGARIEN 

 

 

7. ERKLÄRUNG DER REPUBLIK BULGARIEN 

ZUR VERWENDUNG DER KYRILLISCHEN SCHRIFT IN DER EUROPÄISCHEN UNION 

 

Durch die Geltung des Bulgarischen als eine verbindliche Sprache im Sinne der Verträge sowie als 

von den Organen der Europäischen Union zu verwendende Amtssprache und Arbeitssprache wird 

die kyrillische Schrift zu einer der drei in der Europäischen Union offiziell verwendeten Schriften. 

Dieser bedeutende Teil des kulturellen Erbes Europas ist ein spezifischer Beitrag Bulgariens zur 

sprachlichen und kulturellen Vielfalt der Union. 

 

 

_____________________ 
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III. BRIEFWECHSEL 
 

 

Briefwechsel 

zwischen der Europäischen Union  

und der Republik Bulgarien sowie Rumänien  

über ein Informations- und Konsultationsverfahren  

für die Annahme bestimmter Beschlüsse und sonstige Maßnahmen  

in der Zeit vor dem Beitritt 
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Schreiben Nr. 1 

 

 

Herr  , 

 

ich beehre mich, Bezug auf die Frage nach einem Informations- und Konsultationsverfahren für die 

Annahme bestimmter Beschlüsse und sonstige Maßnahmen in der Zeit vor dem Beitritt Ihres 

Landes zur Europäischen Union zu nehmen, die im Rahmen der Beitrittsverhandlungen 

aufgeworfen wurde. 

 

Ich bestätige hiermit, dass die Europäische Union in der Lage ist, einem solchen Verfahren ent-

sprechend den Bedingungen im Anhang dieses Schreibens zuzustimmen; dieses Verfahren könnte 

ab dem Stichtag des 1. Oktober 2004 Anwendung finden. 

 

Ich wäre Ihnen dankbar, wenn Sie mir die Zustimmung Ihrer Regierung zum Inhalt dieses 

Schreibens bestätigen würden. 

 

Hochachtungsvoll 
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Schreiben Nr. 2 

 

 

Herr  , 

 

ich bestätige den Eingang Ihres Schreibens mit folgendem Wortlaut: 

 

"Ich beehre mich, Bezug auf die Frage nach einem Informations- und Konsultationsverfahren 
für die Annahme bestimmter Beschlüsse und sonstige Maßnahmen in der Zeit vor dem Beitritt 
Ihres Landes zur Europäischen Union zu nehmen, die im Rahmen der Beitrittsverhandlungen 
aufgeworfen wurde. 
 
Ich bestätige hiermit, dass die Europäische Union in der Lage ist, einem solchen Verfahren 
entsprechend den Bedingungen im Anhang dieses Schreibens zuzustimmen; dieses Verfahren 
könnte ab dem Stichtag des 1. Oktober 2004 Anwendung finden. 
 
Ich wäre Ihnen dankbar, wenn Sie mir die Zustimmung Ihrer Regierung zum Inhalt dieses 
Schreibens bestätigen würden." 
 

Ich bestätige Ihnen die Zustimmung meiner Regierung zum Inhalt dieses Schreibens. 

 

Hochachtungsvoll 
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ANHANG 

 

 

Informations- und Konsultationsverfahren 

für die Annahme bestimmter Beschlüsse und sonstige Maßnahmen 

in der Zeit vor dem Beitritt 

 

I. 

 

(1) Zur Gewährleistung einer angemessenen Unterrichtung der Republik Bulgarien und 

Rumäniens, im Folgenden "beitretende Staaten" genannt, werden alle Vorschläge, 

Mitteilungen, Empfehlungen oder Initiativen, die zu Beschlüssen der Organe oder 

Einrichtungen der Europäischen Union führen können, nach ihrer Übermittlung an den Rat den 

beitretenden Staaten zur Kenntnis gebracht. 

 

(2) Auf begründeten Antrag eines beitretenden Staates finden Konsultationen statt, der dabei 

seine Interessen als künftiges Mitglied der Union ausdrücklich darlegt und seine 

Bemerkungen vorbringt. 

 

(3) Verwaltungsbeschlüsse sind im Allgemeinen nicht Gegenstand von Konsultationen. 
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(4) Die Konsultationen finden in einem Interimsausschuss statt, der sich aus Vertretern der Union 

und der beitretenden Staaten zusammensetzt. Außer im Falle einer begründeten Einwendung 

eines beitretenden Staates können die Konsultationen auch in Form eines Austauschs von 

Mitteilungen auf elektronischem Wege erfolgen, dies gilt insbesondere im Bereich der 

Gemeinsamen Außen- und Sicherheitspolitik. 

 

(5) Mitglieder des Interimsausschusses sind aufseiten der Union die Mitglieder des Ausschusses 

der Ständigen Vertreter oder die hierfür von ihnen benannten Personen. Die Mitglieder des 

Ausschusses können, soweit angebracht, die Mitglieder des Politischen- und 

Sicherheitspolitischen Komitees sein.  Die Kommission wird gebeten, zu diesen Arbeiten 

Vertreter zu entsenden. 

 

(6) Der Interimsausschuss wird von einem Sekretariat - dem Konferenzsekretariat - unterstützt, 

das zu diesem Zweck bestehen bleibt. 

 

(7) Die Konsultationen finden in der Regel statt, sobald bei den Vorarbeiten der Union zur 

Annahme von Beschlüssen oder gemeinsamen Standpunkten des Rates gemeinsame Leitlinien 

ausgearbeitet worden sind, welche die Aufnahme solcher Konsultationen als sinnvoll 

erscheinen lassen. 

 

(8) Bestehen nach den Konsultationen noch ernste Schwierigkeiten, so kann die Frage auf Antrag 

eines beitretenden Staates auf Ministerebene erörtert werden. 
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(9) Die vorstehenden Bestimmungen gelten entsprechend auch für die Beschlüsse des Rates der 

Gouverneure der Europäischen Investitionsbank. 

 

(10) Das in den vorstehenden Absätzen vorgesehene Verfahren gilt auch für alle künftigen Be-

schlüsse der beitretenden Staaten, welche sich auf die Verpflichtungen auswirken könnten, die 

sich aus ihrer Eigenschaft als künftige Mitglieder der Union ergeben. 

 

II. 

 

(11) Die Union und die Republik Bulgarien sowie Rumänien treffen die erforderlichen 

Maßnahmen, damit ihr Beitritt zu den Abkommen und Übereinkommen im Sinne von 

Artikel 3 Absatz 3 und Artikel 6 Absätze 2 und 6 des Protokolls über die Bedingungen und 

Einzelheiten der Aufnahme der Republik Bulgarien und Rumäniens in die Europäische Union 

und von Artikel 3 Absatz 3, Artikel 6 Absatz 2 und Artikel 6 Absatz 6 der Akte über die 

Bedingungen des Beitritts der Bulgarischen Republik und Rumäniens nach Möglichkeit 

gleichzeitig mit dem Inkrafttreten des Beitrittsvertrags unter den in diesem Protokoll und in 

dieser Akte vorgesehenen Bedingungen erfolgt. 

 

(12) Soweit die Abkommen oder Übereinkommen unter den Mitgliedstaaten erst als Entwurf 

bestehen und wahrscheinlich vor dem Beitritt nicht mehr unterzeichnet werden können, 

werden die beitretenden Staaten eingeladen, nach der Unterzeichung des Beitrittsvertrags und 

in geeigneten Verfahren in positivem Geiste an der Ausarbeitung dieser Entwürfe 

mitzuwirken, um den Abschluss der betreffenden Abkommen und Übereinkommen zu 

fördern. 
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(13) Zu den Verhandlungen mit den Vertragsparteien der in Artikel 6 Absatz 2 Unterabsatz 2 des 

Protokolls über die Bedingungen und Einzelheiten der Aufnahme der Republik Bulgarien und 

Rumäniens in die Europäische Union und in Artikel 6 Absatz 2 Unterabsatz 2 der Akte über 

die Bedingungen des Beitritts der Bulgarischen Republik und Rumäniens genannten 

Protokolle werden die Vertreter der beitretenden Staaten als Beobachter an der Seite der 

Vertreter der derzeitigen Mitgliedstaaten hinzugezogen. 

 

(14) Bestimmte von der Gemeinschaft geschlossene nichtpräferenzielle Abkommen, deren 

Geltungsdauer über den Tag des Beitritts hinausgeht, können angepasst oder geändert werden, 

um der Erweiterung der Union Rechnung zu tragen. Diese Anpassungen oder Änderungen 

werden von der Gemeinschaft ausgehandelt; die Vertreter der beitretenden Staaten werden 

nach dem im vorstehenden Absatz vorgesehenen Verfahren hinzugezogen. 

 

III. 

 

(15) Die Organe legen rechtzeitig die Texte nach den Artikeln 58 und 60 des Protokolls über die 

Bedingungen und Einzelheiten der Aufnahme der Republik Bulgarien und Rumäniens in die 

Europäische Union und nach den Artikeln 58 und 60 der Akte über die Bedingungen des 

Beitritts der Bulgarischen Republik und Rumäniens fest. Zu diesem Zweck stellen die 

Regierungen der Republik Bulgarien und Rumäniens den Organen rechtzeitig Übersetzungen 

dieser Texte zur Verfügung. 
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